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Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 18,-

Donnerstag 
30. Juli 2020

Nummer 3169. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag 
30. Juli 2020

Konzert
Golfplatz
Natur-Mini-

Freiluftkonzert beim

Natur-Minigolf-Park

des Hotel Waldblick

in Schenkenzell.

Es lädt Sie recht herzlich e
in die Gemeinde Schenke

nzell,

das Hotel Waldblick und
der Musikverein Schenken

zell e.V.

07. August 2020, 19:00 Uhr, Eintritt frei

Foto: Karin Schmidtke

Bitte Tischreservierung vorab im Hotel Waldblick. Konzert findet

unter Beachtung der Abs
tands und Hygiene-Regel

n statt.

Probiert in den Ferien mit euren Freunden und
Eltern mal die Kinder-Rätselwanderung „Annis
Schwarzwaldgeheimnis“.
Infos und Buchung bei der Touristinfo
Schiltach unter 07836 5850

Wir wünschen allen
Kindern schöne
Ferien!
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Amtlicher Teil

Benutzung der Freizeitanlage “Vor Kuhbach” 
Hunde dürfen dorthin nicht mitgenommen 

werden 
Trotz Coronazeit findet auf dem ehemaligen Mini-
golfgelände „Vor Kuhbach“ reger Betrieb statt und 
insbesondere in den Ferien und am Wochenende treffen 
sich Familien, Gruppen und Vereine zum Grillen und zum 
„gemütlichen Beisammensein“. Nach der gültigen Corona-
Verordnung sind allerdings Ansammlungen von mehr als 
20 Personen untersagt, außer wenn die teilnehmenden 
Personen ausschließlich in gerader Linie verwandt sind, 
Geschwister und deren Nachkommen sind oder dem 
eigenen Haushalt angehören (einschließlich deren 
Ehegatten, Lebenspartner oder Partner). 
  
Da es sich um eine öffentliche Einrichtung der Stadt Schil-
tach handelt, ist die Nutzung der Anlage ausdrücklich so 
gewollt. Jedoch „übertreiben es“ einige unvernünftige 
Zeitgenossen regelmäßig und stellen für die angrenzende 
Wohnbebauung und die Gartenbesitzer eine starke Bela-
stung dar. 
So wird gelegentlich bis spät in die Nacht und mit lauter 
Musik gefeiert, außerdem werden die angrenzenden Gärten 
zum Zielobjekt alkoholbedingter Zerstörungswut, was 
schon zu erheblichen Sachschäden geführt hat. Ein 
weiteres Ärgernis ist das regelmäßig festzustellende 
Zurücklassen von Abfällen aller Art sowie das Verrichten 
der „großen Notdurft“ in den angrenzenden Gärten. Aber 
auch das Entwenden von Brennholz aus dem benachbarten 
Wald scheint bei einigen Grillplatzbenutzern kein 
Unrechtsbewusstsein hervorzurufen, trotzdem handelt es 
sich um Diebstahl. 
  
Der Gemeinderat hat daher ergänzend zur Polizeiverord-
nung schon vor Jahren einige Regeln für die Nutzung des 
Geländes aufgestellt, um die öffentliche Ordnung zu 
wahren. Die Benutzungsordnung wurde gut sichtbar 
ausgehängt und wird dennoch offenbar gelegentlich über-
sehen, weshalb sie hier auszugsweise wiedergegeben wird: 
 
1. Das Gelände darf nicht mit Fahrzeugen befahren 

werden.
2. Der Aufenthalt ist nur bis 22 Uhr zulässig.
3. Offenes Feuer darf nur an der vorhandenen Feuerstelle 

entzündet und unterhalten werden, Funkenflug ist zu 
vermeiden. Die Feuer- und Rauchentwicklung ist auf 
das unbedingt erforderliche Maß zu beschränken.

4. Der Platz und seine Einrichtungen sind nach der 
Benutzung wieder in einwandfreien Zustand zu 
versetzen und sauber zu verlassen. Abfälle müssen 
mitgenommen werden.

5. Andere Besucher und die Anwohner dürfen sich nicht 
von etwaigen Beeinträchtigungen durch Lärm oder 
Musik gestört fühlen.

6. Die Benutzung der Anlage erfolgt auf eigenes Risiko, 
die Gemeinde haftet nicht für Schäden, welche durch 
die Benutzung der Einrichtung entstehen.

Hunde sind auf der Freizeitanlage nicht zugelassen 
Was nicht besonders erwähnt zu werden braucht: Hunde 
dürfen in allen Grün- und Erholungsanlagen im Stadtge-
biet nicht unangeleint umherlaufen. „Vor Kuhbach“ geht 
die Regelung sogar noch weiter: Da sich dort ein Spielplatz 
und eine Liegewiese befinden, dürfen Hunde überhaupt 
nicht auf das Gelände mitgenommen werden (§ 16 Abs. 1 
Nr. 6 PolVO). 
  
Beobachtete Verstöße gegen die Benutzungsordnung oder 
die sonstigen Bestimmungen der örtlichen Polizeiverord-
nung bitten wir beim Bürgermeisteramt zu melden, damit 
die Verursacher direkt angesprochen und gegebenenfalls 
zur Verantwortung gezogen werden können. 
  
Eine Anmeldung zur Nutzung der Fläche ist übrigens nach 
wie vor nicht erforderlich, da die Praxis gezeigt hat, dass 
dies relativ schwer zu organisieren ist. Sollte also schon 
jemand vor Ort sein, wird um vernünftiges Aufteilen von 
Gelände und Grillstelle gebeten, was in aller Regel auch 
problemlos funktioniert. Gleiches gilt im Übrigen für die 
Grillstelle „Grumpenwiesle“. 
  
 

Schließung Stadtarchiv 
Das Stadtarchiv Schiltach muss vom 3.8.-10.8. geschlossen 
bleiben. 
 

Bürger-Info geschlossen 
Am Donnerstag, 30.07.2020 und am Donnerstag, 06.08.2020 
ist die Bürger-Info nachmittags geschlossen. Um Beach-
tung wird gebeten. 
  
 

Museen wieder täglich geöffnet 

Endlich ist es soweit: 
Ab sofort haben die 
beiden städtischen 
Museen, Museum am 
Markt und Schüttesä-
gemuseum, wieder 
durchgehend Montag 
bis Sonntag geöffnet. 
Wir kehren zurück zu 
den täglichen 
Öffnungszeiten 11-17 
Uhr. 
Lediglich im Schütte-
sägemuseum müssen 
aufgrund des 
A b s t a n d s g e b o t s 
weiterhin einige Teile 
geschlossen bleiben. 
Das Team der Städ-

tischen Museen Schiltach freut sich auf Ihren Besuch in 
den beiden ständigen Ausstellungen sowie der Sonderaus-
stellung „Schiltach in Agfa-Color“, die noch bis zum 13. 
September zu sehen ist. 

 

 Stadt Schiltach
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der  Gerbergasse abgehalten 
wird. 
 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger- und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 10. 
August 2020 und bei achtwöchiger Abfuhr ist 
sie erst am Montag, 24. August 2020. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am 
Freitag, 14. August 2020 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 31. Juli 2020 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am
Freitag, 07. August 2020 abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 13.00  
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Während der Sommerferien ist der Jugendtreff geschlossen! 
  

  
Es gibt noch freie Plätze im Sommerferienprogramm 
  
Bei folgenden Veranstaltungen sind beim Sommerferien-
programm 2020 noch Plätze frei: 
  
  
Montag, 3.8.20 Umhängetäschchen filzen 
Dienstag, 4.8.20 Wurfspiel filzen 
Freitag, 7.8.20 Ave Caesar 
Montag, 10.8.20 Pizzeriabesuch 2 
Mittwoch, 12.8.20 Wir bauen ein Floß 
Freitag, 14.8.20 Musikerolympiade 
Montag, 17.8.20 Pizzeriabesuch 3 
Donnerstag, 20.8.20  Wanderung zum Mattenweiher / 

Teisenkopf 
Freitag, 21.8.20 Minispiele 
Freitag, 28.8.20 Schützen – Schnuppertraining 
Donnerstag, 10.9.20 Wildnis entdecken 
Samstag, 12.9.20 Kinder- und Jugendflohmarkt 
  
Gerne sind hier noch Anmeldungen möglich. Das 
Programmheft und das Online – Anmeldeformular sind 
unter www.schiltach.de zu finden. 
  
  

Tourist Info

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Samstag:  10 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Freitag, 31. Juli, 15:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Schüttesäge 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Ab sofort wieder täglich von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 
Sonderausstellung „Schiltach in Agfacolor. Frühe Farb-
aufnahmen vor 80 Jahren“. 
Es besteht für alle Besucher Maskenpflicht. 
  
Schüttesägemuseum 
Ab sofort wieder täglich von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 
Es besteht für alle Besucher Maskenpflicht. 
  
Apothekenmuseum 
Aufgrund der aktuellen Lage an den Wochenenden und an 
Feiertagen, von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr geöffnet. Eintritt 3,00 Euro. Es besteht für 
alle Besucher Maskenpflicht. 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Wieder geöffnet! Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 
07.30 bis 19:00 Uhr, Samstag von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Es besteht für alle Besucher Maskenpflicht. 
  
Stadtführungen in Schiltach wieder möglich! 
Die Stadt Schiltach bietet ab dem 1. Juli wieder Stadtfüh-
rungen an. So starten an diesem Freitag um 15:00 Uhr 
bereits wieder die „Offenen Stadtführungen für Jeder-
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mann“, die kostenlos besucht werden können. Auch indivi-
duell gebuchte Termine zum Preis von 40 Euro je Stunde 
sind wieder möglich. 
Die Gruppengröße darf jedoch 19 Gäste plus Stadtführer 
nicht überschreiten. Bei den offenen Stadtführungen zählt 
im Zweifel die Ankunftszeit der Gäste an der Schüttesäge. 
Die Museen und Keller müssen derweil bis auf weiteres 
außen vor bleiben bei den Führungen. 
Bei Fragen steht Ihnen die Touristinfo Schiltach unter 
07836 5850 gerne zur Verfügung. 
  
Kultur im Stadtgarten 
Die Stadt Schiltach hat sich dazu entschlossen die Veran-
staltungsreihe „Kultur im Stadtgarten“ unter den 
Maßgaben der Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg stattfinden zu lassen. 
So gastiert am 14. August das Solina-Cello Ensemble in 
Schiltach mit dem Programm „Herzklopfen – Classic 
Rock/Pop“. 
Am 21. August stellen die Eheleute Höllstin ihr neues Buch 
„Heimatliebe Südwesten“ vor. Das Buch hat nichts mit 
einem „Reisebildband“ in herkömmlichem Sinne zu tun, 
da es um mehr geht, als um die regionalen Schönheiten 
und deren Beschreibung. Es geht um die Menschen mit 
deren Wirken und Lebensgeschichten. Sie haben dafür 
gesorgt, dass dieses Lebensgefühl Heimat für Andere 
entstehen kann. 
Autorin Helga Harter aus Furtwangen stellt am 28. August 
ihren neuen Roman „Die Lumpenkönigin“ vor. Zum Inhalt: 
1922 Isabella verliert ihren Mann und steht mit drei 
kleinen Kindern alleine da. Inflation, Versorgungskrise 
nach dem ersten Weltkrieg verschlimmern ihre Situation. 
Sie muss ihr Haus aufgeben und zieht zu ihrer Schwester 
nach Schenkenzell. Doch wie soll sie arbeiten gehen mit 
drei kleinen Kindern? Da trifft sie Hans. Findet sie hier ein 
neues Zuhause und die Geborgenheit, nach der sie sich 
sehnt? 
 

Kunst taucht auf 
Das Schiltach Vorland wird im Zeitraum vom 14. August 
bis 31. August 2020 zum Schauplatz einer einmaligen 
Kunstausstellung. 
  
Die Mitglieder der Künstlergruppe „Forelle blau“, Beatrix 
Beck, Martina Dieterle, Claudia Baumgartner, Karla Kreh, 
Diet Rahlfs, Klaus Wickersheimer, Paul Armbruster und 
ihr Sprecher Otto Schinle haben sich in diesem „Corona – 
Jahr“ etwas Neues einfallen lassen: Kunst taucht auf!  
  
Die große Bühne am Schiltach Ufer verlangt neue Formate. 
  
Großformatige Bilder, auf Leinwände gedruckt, werden 
auf der Bachmauer montiert. 
Auf den Rasenflächen werden Skulpturen aufgestellt und 
über dem Wasser schwebt ein Lichtobjekt. Mit Laserlicht 
angestrahlt sendet es eine geheimnisvolle Botschaft in den 
Nachthimmel. 
  
Die Vernissage ist am Freitag,14. August um 18.30 h. 
Danach haben alle Besucher Gelegenheit um 19:30 Uhr 
das Cello Konzert im Stadtpark zu besuchen. Mit Einbruch 
der Dunkelheit um 22:00 Uhr wird das Lichtobjekt seinen 
Zauber ausstrahlen. 

  
Die große Bühne am Schiltach Vorland bietet genügend 
Platz und Abstand für alle Besucher. 
  

 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren den Jubilaren 
30.07.20 Heinz Jürgen Tappert,    70 Jahre 
01.08.20 Arthur Manfred Springmann,  80 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch! 
  
 

Vereinsmitteilungen

Was passiert wenn Produktion in so hohem Maß ausgela-
gert wird wie bei uns in Deutschland ? 
  
Bundesentwicklungsminister Dr. Gerd Müller zum 
Phänomen der Externalisierung von Produktion: 
(www.bmz.de/de/themen/lieferketten/index.html) 
  
„Globale Wertschöpfungsketten machen 80 Prozent des 
Welthandels aus und sind Existenzgrundlage für über 450 
Millionen Menschen. Keine zweite große Industrienation 
ist so intensiv in internationale Lieferketten eingebunden 
wie Deutschland. 
Besonders abhängig von importierten Vorleistungen sind 
in Deutschland die Textilindustrie (63 Prozent auslän-
discher Wertschöpfung), Elektronik (45 Prozent), chemische 
und pharmazeutische Industrie (39 Prozent), Lebensmitte-
lindustrie (37 Prozent), Automobilindustrie (29 Prozent) 
und Maschinenbau (28 Prozent). 
  
Begonnen hat diese Entwicklung bereits im 19. Jahrhun-
dert. Damals wurden beispielsweise die Arbeiterinnen und 
Arbeiter in Spinnereien und Webereien regelrecht ausge-
beutet: Beim Weberaufstand 1844 gingen die Weber für 
Lohngerechtigkeit auf die Barrikaden. Doch die Reformen 
blieben zunächst aus. Stattdessen begann die erste Stufe 
der Globalisierung und Externalisierung. Erst später 
erfolgte der Einstieg in die Bismarcksche Sozialgesetzge-
bung. 
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Im Zuge der weiteren weltwirtschaftlichen Verflechtung 
wanderten die umweltschädlichen, mit schmutziger Arbeit 
verbundenen Industrien in andere Weltregionen ab, 
beispielsweise nach Südostasien. Die hochproduktiven 
Industrien sind hier geblieben, wie beispielsweise die 
Verarbeitung von Rohstoffen. 
  
Die Produktion verursacht nun in den Entwicklungs- und 
Schwellenländern sehr hohe Belastungen von Mensch und 
Umwelt, von denen viele von uns nichts wissen wollen. 
Eigene Wirtschaftszweige gehen ein, illegale Chemikalien 
verseuchen Flüsse, Flächen werden enteignet, Menschen 
und immer wieder Kinder ausgebeutet. Sei es in Textilfa-
briken, in Minen oder Steinbrüchen oder auf Baumwoll-
feldern, Bananen- oder Kakaoplantagen. 
  
Mehr als 70 Millionen Kinder arbeiten unter diesen 
ausbeuterischen, gefährlichen Bedingungen. 
  
Wir hierzulande profitieren davon, dass Menschen welt-
weit unter solch verheerenden Bedingungen arbeiten. 
Niemand von uns wäre auch nur einen Tag bereit, die Jobs 
des globalen Südens zu übernehmen. Und wir profitieren 
unmittelbar: 
  
 • Wir genießen den Kaffee aus Brasilien, 
 • laufen täglich auf den Pflastersteinen aus Indien 
 •  und in den Batterien unserer Autos und Handys 

stecken Kobalt und Coltan aus dem Kongo. 
  
Dieses vermeintlich funktionierende und vielen Generati-
onen vertraute System der Externalisierung produziert 
inzwischen Schäden und Kosten, die nicht mehr nur weit 
weg anfallen, sondern zunehmend auf uns zurückfallen, 
beispielsweise beim Klimawandel. 
  
Wir dürfen nicht länger zulassen, dass unser Wohlstand 
aufgrund von Ausbeutung von Mensch und Natur erkauft 
ist! Wir müssen menschenwürdige Arbeit und den Erhalt 
natürlichen Lebensgrundlagen weltweit durchsetzen: 
  
Das ist die soziale Frage des 21. Jahrhunderts!“ 
  
Noch läuft die Unterschriftensammlung der Petition auf 
www.lieferkettengesetz.de 
  
  

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Sommerschnitt am Obstgehölz beim Obst- und Garten-
bauverein Schiltach 
Bei vielen Obstbaumbesitzer werden die Bäume im Winter 
geschnitten, dagegen ist der Sommerschnitt an Obst-
bäumen weit weniger bekannt. Wie wichtig auch diese 
Pflegemaßnahme an Obstbäumen ist, zeigte Hans-Peter 
Walter bei einem Sommerschnittkurs. Eingeladen hatte 
der Obst- und Gartenbauverein um die Vorsitzende Sonja 
Walter in ihren Garten auf dem Schloßberg. Der Sommer-
schnitt stellt im Gegensatz zum Winterschnitt eine Wuchs-
bremse dar, was sich vor allem bei stark wachsenden 
Bäumen sehr positiv nutzen lässt. Ein oft unterschätztes 
Argument für den Sommerschnitt ist eine bessere und 
schnellere Wundheilung, wird zur Zeit der Winterruhe 
geschnitten, bleiben die Schnittwunden über mehrere 
Wochen als Eintrittspforte für Schaderreger offen. 
Junge Bäume und Spaliere erhalten ihren Erziehungs-
schnitt im Frühsommer. Konkurrenztriebe am Mitteltrieb 
und an den Leitästen werden dabei entfernt, die jungen 

Triebe werden „Formiert“ also durch spreizen oder binden 
in die gewünschte Richtung gebracht, oder durch Pinzieren 
der Triebspitzen ein vorübergehender Wachstumstopp 
erreicht. Die senkrecht nach oben stehenden Wasserschosse 
können im Juni wenn sie noch nicht verholzt sind 
problemlos mitsamt den „schlafenden Augen“, herausge-
rissen werden, so dass diese im nächsten Jahr nicht 
austreiben. 
Die Auswirkung des Spätsommerschnitts wirkt sich bei 
den Obstbäumen durch bessere Belichtung dadurch 
bessere Ausfärbung der Früchte, Verringerung der Infekti-
onsbedingungen und damit weniger Krankheitsbefall und 
durch die Reduktion der Blattmasse weniger Austrieb im 
nächsten Jahr aus. Dieser Schnitt sollte aber keinesfalls 
vor Ende Juli stattfinden, wird zu Früh geschnitten kann es 
zu einem erneuten Austrieb sogar zu einer zweiten Blüte 
kommen. Wird zur richtigen Zeit geschnitten kann der 
Winterschnitt meistens entfallen. Kirschbäume werden 
grundsätzlich im Sommer und starkwüchsige Apfelbäume 
vornehmlich im Sommer geschnitten, Obstbäume mit 
schwachem Austrieb sollten bevorzugt im Winter 
geschnitten werden erklärt der Obst und Gartenfachwart. 
Neben der Schnitt-Differenzierung zwischen jungen und 
alten Obstbäumen erfuhren die Kursteilnehmer auch den 
Unterschied zwischen den Arten, so ist z.B. der Umgang 
mit Kirsch und Pfirsichbäumen ein völlig anderer ist als 
bei Apfel und Birne. Zum Abschluss des Kurses wurde 
noch kurz der Schnitt von Johannisbeeren und Co erklärt 
und gezeigt. 

 
Stammtisch 
Am Freitag den 31. Juli um 18 Uhr treffen sich die Freunde 
des Gartens zum Stammtisch auf dem Campingplatz. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt, daher ist 
eine telefonische Anmeldung bei der Vorsitzenden Sonja 
Walter unter 07836 2869 erforderlich. 
Bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen. 
 

Skiclub Schiltach e. V.
www.skiclub-schiltach.de

MTB-Ausfahrt 
Freitag, 31.07.2020 
Der Skiclub lädt zur MTB-Ausfahrt ein. Treffpunkt ist um 
18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Eine 
Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzuführen und die 
geltenden Hygienevorschriften sind einzuhalten. Eine 
anschließende Einkehr wird individuell abgesprochen. 
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MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 05.08.2020 
Der Skiclub lädt zur MTB-Ausfahrt ein. Treffpunkt ist um 
13:30 Uhr auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Eine 
Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzuführen und die 
geltenden Hygienevorschriften sind einzuhalten. 
  
Zwischen Donau und Burg Hohenzollern mit dem MTB 
unterwegs 
Die Mountainbiker vom Skiclub Schiltach erlebten die 
Schwäbische Alb in ihrer ganzen Schönheit und Vielseitig-
keit. Zwischen Donau und Burg Hohenzollern führten die 
Biketouren zu den Natur- und Kulturhighlights dieser 
einzigartigen Landschaft. Gefahren wurde an drei Tagen 
in jeweils zwei unterschiedlichen Gruppen, wobei jeweils 
fast 4.000 Höhenmeter und 180 Kilometer bewältigt 
wurden. Der Unterschied zwischen den Gruppen bestand 
lediglich in den technischen Anforderungen. Die erste 
Gruppe erlebte ihren Flow, also das beglückende Gefühl 
des totalen Dahinfließens, in technisch anspruchsvollen 
Singletrails und die zweite Gruppe im Naturerlebnis mit 
den herrlichen Aussichtspunkten und Sehenswürdig-
keiten. Ausgangspunkt für alle Touren war das zentral 
gelegene Albstadt-Ebingen. Die von Sandra Prunner und 
Klaus Bossert hervorragend geplanten Touren führten am 
ersten Tag von Ebingen auf den über 1000 Meter hohen 
Plettenberg, der bei schönem Wetter einen spektakulären 
Blick bis zu den Schweizer Alpen bietet. Leider spielte das 
Wetter nicht mit, sodass die Sicht nur bis zum Rottweiler 
Thyssenkrupp-Testturm reichte. Ein gutes Abendessen im 
Hotel „Linde“, das auch als Ruhestätte für die Nacht 
gebucht war, entschädigte am Abend des ersten Tages für 
die Strapazen des regnerischen Wetters und der lehmig-
rutschigen Wege. Der zweite Tag führte die Biker teilweise 
am Traufgang entlang, durch Buchenwälder und vorbei an 
den albtypischen Wachholderheiden und Blumenwiesen. 
Immer wieder zeigte sich von verschiedenen Aussichts-
punkten entlang am Albtrauf die repräsentative Burg der 
Hohenzollern mit ihren vielen Türmchen. Am dritten Tag 
führte die Tour über das Schloss Strassberg ins Schmeietal 
und entlang dem Flüsschen Schmiecha, das ab Strassberg 
Schmeie genannt wird, ins wunderschöne Donautal. Die 
markanten Kalksteinformationen entlang der Donau 
strahlten im Sonnenlicht und waren sowohl vom Donaur-
adweg als auch von den Höhenlagen herrliche anzu-
schauen. Nach einem längeren Aufstieg führten die Routen 
der beiden Gruppen über Stetten am kalten Markt zurück 
zum Ausgangspunkt Ebingen, wo nochmals in gemütlicher 
Runde die dreitägige Ausfahrt zu Ende ging. Bikewart und 
Organisator Martin Schuler zeigte sich froh, dass alle 
wohlbehalten und zufrieden die Touren gemeistert haben 
und bedankte sich bei den Tourenplanern Sandra Prunner 
für die Gruppe 2 und Klaus Bossert für die Gruppe 1 für 
die gute Vorbereitung und souveräne Führung. 
  

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Erste Testspiele stattgefunden – Gegen Flourn/Winzeln 
und Schramberg/Sulgen II 
Fr. 24.07.2020 SGM Fluorn/Winzeln – Spvgg Schiltach 1:5 
Das erste Testspiel nach langer Coronapause, gegen die 
gegen die SGM aus Fluorn / Winzeln, konnte positiv 
gestaltet werden. In der ersten Halbzeit tat sich die Junge 
Truppe noch etwas schwer, konnte aber in Halbzeit zwei 
mit einem guten Auftritt, dass Spiel an sich reißen und 
auch in der Höhe verdient mit 1:5 gewinnen. Erfreulich 
hierbei ist, dass sich gleich fünf Spiler in die Torliste 
eintragen konnten – Axel Schmid, Leon Aubermann, 
Maurice Manegold, Timo Schmid und Ergün Gürkan. 

Sa. 25.07.2020 SGM Schrmaberg / Sulgen II – Spvgg Schil-
tach 4:3 
Auch die zweite Mannschaft bestritt am Wochenende ihr 
erstes Testspiel. Gegen die neue SGM Schramberg / Sulgen 
II verlor man knapp mit 4:3. Nach einem 3:0 Rückstand 
war es ein ordentlicher Auftritt der Jungs. Edi Sening (2) 
und Maurice Mangold brachten ihre Mannen nahe dran. 
 

TTC Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

www.tvschiltach.de

Lauftreff des TV Schiltach 
Die Laufgruppe trifft sich diese Woche am Donnerstag um 
18:00 Uhr am Mattenweiher auf dem Kuhberg zu einer 
landschaftlich abwechslungsreichen Runde über 10 km 
zum Dürrhof und über den Teisenkopf. Es gelten die 
Corona-Abstandsregeln. 
Die Nordic-Walker des TV Schiltach unter der Leitung von 
Hans-Jürgen Krischak treffen sich diese Woche am 
Donnerstag um 18 Uhr an der Grundschule auf dem 
Hoffeld. Die Tour führt durch den Kaibach und dauert 
etwa 1 Stunde. 
 

Der Schiltacher Jahrgang 1956 trifft sich am 
Freitag, 31. Juli, 19 Uhr in der Pizzeria Kreuz.

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 30.07.2020:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Fr, 31.07.2020:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 44 50  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Sa 01.08.2020:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
So, 02.08.2020:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstraße 2  77773 Schenkenzell 
 Untere Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 22 18  Färbergasse 6  78727 Oberndorf am Neckar 
Mo, 03.08.2020:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di, 04.08.2020:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Mi, 05.08.2020:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Sozialstation Schiltach/Schenkenzell
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. Einsatzleitung, Tel. 07836/7668

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 13-8 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
Freitag, 31.7.20 
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Die Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und 
Kaltgetränke. Entsprechend der Jahreszeit steht auch Eis 
auf der Speisekarte und die schöne Gartenterrasse hat 
geöffnet. Das Treffpunkt – Team lädt herzlich zum gesel-
ligen Beisammensein ein. 
Die Ausstellung „Das Prisma der Venus“ von Fabian 
Halder ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele, auch topaktuelle Romane, Kinderbücher, 
Krimis und auch Sachbücher zur Auswahl bereit. Das 
Ausleihen ist unkompliziert und kostenlos. Also einfach 
vorbeikommen, schmökern und ausleihen. 
  
  
Gemeinschaftsreparaturwerkstatt im Treffpunkt 
  
In der Treffpunkt – Stube stehen Kaffee und Kuchen bereit, 
während im Mehrzweckraum und in der Werkstatt repa-
riert wird. Wenn „Café Kaputt“ angesagt ist, verwandelt 
sich der ganze Treffpunkt in eine Gemeinschaftsreparatur-
werkstatt.

Ob Spielzeug, Fahrräder, Kleidung oder Haushaltsgeräte 
– ehrenamtliche Tüftler nehmen sich gemeinsam mit den 
Gästen des Problems an und versuchen, eine Lösung zu 
finden. Immer mit dem Ziel: Hilfe zur Selbsthilfe, Müllver-
meidung und Ressourcen sparen. Bei der Besorgung von 
Ersatzteilen unterstützen die Reparateure gerne, dann 
kann die Reparatur beim nächsten Mal beendet werden. 
Wichtig ist, dass die Gäste einen Mund – Nasen – Schutz 
tragen. Außerdem bitten die Reparateure, dass die Gegen-
stände (auch Kleidung) vor der Reparatur gereinigt 
werden. 
Das nächste „Café Kaputt“ findet am Freitag, 31. Juli statt. 
Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr steht der Treffpunkt offen 
für (Kaffee-)Gäste mit kaputten Alltagsgegenständen. 
Letzte Annahme ist um 17 Uhr. 

Im August macht das „Café Kaputt“ Sommerpause! 
  

SOMMERPAUSE 
Der Treffpunkt bleibt im August geschlossen. 

Freibad Schiltach/Schenkenzell
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
Uhr bis 13.30 Uhr und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
geöffnet. 

Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. Wir weisen auf das Onli-
nereservierungssystem hin: www.Schiltach.de und www.
schenkenzell.de 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde
Schiltach-
Schenkenzell
Hauptstraße 14
77761 Schiltach
Fon: 07836/2044
E-Mail: pfarramt@ekisch.de
www.ev-kirche-schiltach.de

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
Zuständig bei Trauerfällen und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrerin Dr. Marlene Schwöbel-Hug, Tel. 0151/24158486 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch das Wort zur Woche verabschiedet sich heute, mit 
Beginn der Sommerferien, in den Urlaub. 
  
‚Für mich ist das Wort Ferien ein fast paradiesischer 
Begriff‘, so ähnlich sagte es Wolfdieter Steinmann in den 
„Morgengedanken“ im SWR. Bilder von Bergen, Seen, 
Feldern oder dem Meer in der Sonne tanzen vor unseren 
Augen. Ausruhen, dem Alltag entfliehen, Zeit haben für 
das, was Freude macht, wird mit diesen kommenden sechs 
Wochen verbunden. Keine Schule, kein home schooling, 
keine Arbeit, einfach für eine Zeit einmal die „Seele 
baumeln“ lassen. Wie nötig haben wir alle diese Entspan-
nungszeit, besonders in diesem Jahr. 
  
Gleichzeitig liegt die Sorge über uns allen, wie es wohl 
aussieht, wenn Urlauber wieder zurückkommen? Reisen in 
ferne Länder verbieten sich ja, und doch kann überall das 
Virus wieder aufflackern. Diese unterschwellige Angst legt 
der völligen Entspannung Zügel an. Und doch: Mit aller 
gebotenen Vorsicht und Rücksicht möchte ich Mut machen 
dazu, sich auszuruhen, und zur Ruhe zu kommen. Bei 
vielen von uns geschieht das in diesem Sommer anders als 
geplant, aber auch das Andere kann schön sein oder als 
schön entdeckt werden. Wandern, Fahrradfahren, im 
Garten oder auf dem Balkon die Natur zu genießen, kann 
auch helfen, dem Alltag zu entkommen. Man braucht 
„nur“ die richtige Einstellung dafür. 
  
Die Bibel ist ein Buch, das viele menschliche Erfahrungen 
und Erkenntnisse widerspiegelt und auch, was Ruhe anbe-
trifft, sind viele Texte ganz klar darin, dass Menschen nicht 
ständig im Stress leben können, dass sie Zeiten benötigen, 
um aufzutanken, um Kräfte zu sammeln. Interessant ist die 
Vorstellung, dass selbst Gott ruht (1. Mos. 2,2). Auch Jesus 
zieht sich immer wieder zurück, um sich von dem Lärm 
und allen Anforderungen zu erholen und Kräfte zu 
sammeln (Lk 4, 42, Mt 13,1 u.a.). 
  
Ferien: Ich wünsche Ihnen in diesem Sommer immer 
wieder einmal „paradiesische“ Stunden, in denen Sie frei 
durchatmen können und sich ausruhen können. Bleiben 
Sie gesund und behütet. Achten Sie auf sich. 
  
Ihre Pfarrerin Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
Sonntag, 02.08.2020 – 8. Sonntag nach Trinitatis  
09.00  Gottesdienst in Schenkenzell mit Pfarrerin 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
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10.00  Gottesdienst in Schiltach mit Pfarrerin Dr. 
Marlene Schwöbel-Hug; kein Kindergottes-
dienst 

  
Gemeindegesang im Gottesdienst 
Endlich ist es soweit - im Gottesdienst darf wieder laut 
gesungen und gebetet werden! Allerdings, wie ja in den 
letzten Monaten allerorts üblich, nur unter bestimmten 
Bedingungen: So sind das Mitsprechen und Mitsingen nur 
mit Mund-Nasen-Schutz erlaubt und die Abstandsregeln 
müssen eingehalten werden. Nichtsdestotrotz: Nicht mehr 
nur das Herz, es darf auch wieder die Stimme erhoben 
werden! 
HIER bitte das Foto einfügen!!! 
  
Das kleine Regentröpfchen Pflatsch – ein musikalisches 
Bilderbuchkino  
für Kinder von 4 – 10 Jahren, in Begleitung eines Erwach-
senen, Eintritt frei – Spenden erbeten 
Wann: 08.08.2020 – 10:30 Uhr 
Wo: Evangelische Stadtkirche Schiltach 
Wer: Emma Schuffenhauer, Orgel und Mareike Götz, 
Erzählerin & Gesang 
Ein Meerwassertröpfchen möchte nicht mehr salzig sein 
und beginnt ein neues Leben als Regentröpfchen Pflatsch. 
Es klettert mutig an einem Sonnenstrahl auf eine Wolke 
und erlebt eine spannende Reise, lernt ein Rätsellied 
ken nen, landet in einer Pfütze, schließt Freundschaft mit 
dem Regentröpfchen Bubbel und ... Aber halt! Alles wird 
nicht verraten! 
Die Stadtkirche bietet viel Platz zum Abstand halten, 
sodass die IG Orgel und Kirchenmusik e.V. auch in Corona-
Zeiten einen solchen Nachmittag veranstalten kann. Ein 
Besuch hinter der Orgel wie beim letzten Mal ist leider 
nicht möglich. Doch während der Geschichte kann per 
Leinwand das Geschehen hinter der Orgel auch von den 
Sitzplätzen aus mitverfolgt werden. Für jedes Kind, das 
möchte, gibt es eine Regentröpfchen-Pflatsch Alltags-
maske zum mit nach Hause nehmen. 
  

CVJM Schiltach

Dank der Corona-Lockerungen konnte der CVJM Schil-
tach seine diesjährige Hauptversammlung wie geplant 
abhalten. Natürlich wurden die aktuellen Vorschriften 
eingehalten und so traf man sich am Sonntag nach dem 
Gottesdienst bei schönstem Wetter im Freien mit genügend 
Abstand, aber trotzdem guter Stimmung. 
Der Rückblick fiel entsprechend kurz aus, da dieses Früh-
jahr einige Veranstaltungen abgesagt werden mussten. 
Gerade eine Woche vor der Sitzung konnte dann aber doch 
der Badentreff stattfinden, wenn auch in anderer Form. 
Statt mit Zelt und Schlafsack nach Bruchsal zu fahren und 
mit ca. 1000 anderen Jugendlichen von Gott zu hören und 
Spaß zu haben, traf man sich am Martin-Luther-Haus, um 
genau das Gleiche zu tun. 17 junge Menschen ließen sich 
darauf ein und waren mit dem restlichen Baden per 
Livestream und Zoom-Videokonferenz verbunden und 
konnten sich bei einer gigantischen Wasserschlacht 
austoben. 
Das übliche Prozedere von Wahlen und Kassenbericht ging 
schnell über die Bühne, da alle zu Wählenden bereit waren, 
die nächsten zwei Jahre weiterzumachen. So konnte nach 
kurzer Zeit dem ersten Vorsitzenden Marius Götz, Kassie-
rerin Ulrike Schreiber und den Beisitzern Dunja Götz und 
Emanuel Hauer zur einstimmigen Wiederwahl gratuliert 
werden. 
Auch der Kassenbericht wurde, wie jedes Jahr, als vorbild-
lich bezeichnet und anstandslos durchgewunken. Beson-
ders hervorgehoben wurde dieses Mal die exzellente finan-
zielle Abwicklung des Fahrradspendenlaufs vom letzten 
Jahr, womit sich Kassiererin Ulrike Schreiber ein Extralob 
verdiente. 
Ein Hauptpunkt war die Vorstellung der neuen Vereins-
kleidung, die von Seiten der Mitglieder gewünscht wurde. 
Ihre Meinung war auch gefragt bei der Gestaltung der 
Rückseite der T-Shirts und Pullis. Nun wird das Kreativ-
Team ihre Wünsche umsetzen und bald wird man die 
CVJM´ler in frischem royalblau durch die Lande ziehen 
sehen. 
Beim Ausblick schloss sich der Kreis um Corona, da auch 
die kommenden Termine und Veranstaltungen nur unter 
Vorbehalt sind. Die Jugendveranstaltung Jesus House in 
Hornberg soll vom 19.10.-25.10.2020 nachgeholt werden 
und der Stand mit Kässpätzle beim Schiltacher Advent 
steht auf dem Plan. Nächstes Jahr nach Ostern soll endlich 
das Adonia-Konzert am 10.04.2021 über die Bühne gehen 
und die Teilnahme am Badentreff ist wieder angestrebt. 
Das 125 Jahre CVJM Baden Jubiläum im Europapark 
wurde auf Herbst 2021 verschoben. 
Mit einem Segen von Gerhard Bühler wurden diese 
Aussichten und die gesamte Versammlung abgeschlossen. 
Der sich sonst üblicherweise anschließende gesellige Teil 
fiel, wer hätte es gedacht, Corona zum Opfer. So ging man 
mit schon beträchtlich knurrendem Magen auf das Mitta-
gessen. 
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Sonntag, 2. August 2020 
17.30 Uhr Gottesdienst  mit Norbert Weißer 
 „Sei zukunftsorientiert!“ (Phil. 3,13) 
  
Mittwoch, 5. August 2020 
17.30 Uhr Bibelgespräch  mit Harald Weißer 
Passend zur Urlaubszeit „die Reisepläne des Apostel 
Paulus“ (Römer 15,22-33) 
  
Um die Hygienevorschriften einhalten zu können, treffen 
wir uns im oberen Saal! 
  
Wie werde ich glücklich?  Ganz alternative Gedanken dazu 
finden wir in der Bibel in den Seligpreisungen Jesu, den 
Glücklichpreisungen Jesu, wie man sie auch nennen kann. 
Im letzten Amtsblatt schrieb ich ein paar Gedanken über 
die erste Seligpreisung. Da sagt Jesus (Mat 5,3): „Selig 
sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmel-
reich.“ Und in der zweiten Seligpreisung sagt er (Mat 5,4): 
„Selig / glücklich sind, die da Leid tragen / die Trauernden; 
denn sie sollen getröstet werden“. 
Trauer und Leid, das ist doch etwas gänzlich Uner-
wünschtes! Wie kommt Jesus dazu die Trauernden glück-
lich zu nennen? Wenn ich in ein Trauerhaus gehe, dann 
kann ich doch keinen Glückwunsch aussprechen für den 
Schmerz und die Not, die gerade da sind. 
Leid begegnet uns durch alle Lebensabschnitte hindurch 
in unterschiedlichsten Formen. Zerbrochene Freund-
schaften, Verlust des Arbeitsplatzes, Mobbing, Lug und 
Betrug... bis hin zum Tod eines lieben Menschen kommt 
Leid in mein Leben hinein. Ich leide, ich traure da, wo ich 
Verlust erlitten habe. Und je größer der Verlust, je größer 
die Trauer. 
Das gleiche Wort für Leid / Trauern kommt in der griechi-
schen Übersetzung des Alten Testaments an der Stelle vor, 
an der Jakob um seinen Sohn Josef trauert, weil er 
annimmt, dass er tot ist (1Mos 37,34). Diese Leiderfahrung 
ist so ungeheuerlich groß und schmerzhaft, dass er sie 
nicht verbergen kann und sie ihn ein Leben lang begleitet 
und niederdrückt (bis er gegen Ende seines Lebens doch 
noch unverhofft seinen Sohn wieder sah). 
  
Glücklich ist, wer bitteres Leid trägt! Da ist schon die 
Frage: Wie ist das zu verstehen? 
Wichtig ist hier der zweite Teil der Seligpreisung, denn die 
Trauernden sollen getröstet werden. Der Kern dieser 
Aussage ist, dass Gott die Kraft, die Macht und den Willen 
hat selbst in der größten Trauer zu trösten. Keiner muss 
verzweifeln, denn Jesus hat die Kraft über jeden Verlust 
hinweg zu helfen. Gottes Wille ist nicht die Trauer, sondern 
der Trost. Deshalb lädt Jesus ja alle ein, die mühselig und 
beladen sind zu ihm zu kommen. Denn Er hat die Kraft, sie 
neu zu stärken. Nicht die Gesunden brauchen einen Arzt, 
sondern die Kranken. Für sie ist Jesus da. 
Ein arabisches Sprichwort besagt: „Lauter Sonnenschein 
macht das Land zur Wüste.“ 
Zum Leben gehören Tag und Nacht, Hitze und Frost, Sonne 
und Wind, gute und böse Tage. 
„Die mit Tränen säen, werden mit Freuden ernten. Sie 
gehen hin und weinen und streuen ihren Samen und 
kommen mit Freuden und bringen ihre Garben“. So Psalm 
126,5-6. 
Und der Apostel Paulus schreibt: „Die Traurigkeit nach 
Gottes Willen wirkt zur Seligkeit (zur Rettung) eine Reue, 

nie niemanden reut; die Traurigkeit der Welt aber wirkt 
den Tod“ (2Kor 7,10). – Es ist und bleibt so: Die tiefsten 
Gotteserfahrungen werden meistens in der Not gemacht. 
Vollkommen getröstet werden wir erst sein, wenn wir beim 
Herrn sind in der Ewigkeit. Dann wird es heißen (Offb. 
21,4): „und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren 
Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist 
vergangen.“ Doch schon heute gilt: „Glücklich sind, die da 
Leid tragen, denn sie werden von Gott getröstet werden!“ 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Gottesdienste vom 01.08. bis 07.08.2020 
 

in der Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:  
St. Johannes B. Schiltach – St. Ulrich Schenkenzell – 

Allerheiligen Wittichen 
in der Seelsorgeeinheit An Wolf und Kinzig: 

St. Laurentius Wolfach – St. Roman – St. Bartholomäus 
mit St. Marien Oberwolfach 

in der Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal: 
St. Cyriak Schapbach – Mater Dolorosa Bad Rippoldsau – 

St. Josef Kniebis 
 

WOCHENEND-Gottesdienste finden weiterhin nur nach 
Anmeldung und unter den aktuellen Hygiene- und Sicher-
heitsrichtlinien statt. 
Da die Anmeldung nicht mehr zentral über das Pfarrbüro 
in Wolfach läuft, wenden Sie sich bitte zu den geänderten 
Erreichbarkeitszeiten an das Schiltacher Pfarrbüro. 
  
Samstag, 1.  August 2020 – Hl. Alfons Maria v. Liguori 
18.30 Uhr  St. Cyriak: Sonntagvorabendmesse 
  
Sonntag, 2. August 2020 – 18. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe 
 (im Ged. an Maria u. Willi Intraschak / Hubert Armbru-
ster -Bühlhof-) 
  
Dienstag, 4.  August 2020 – Hl. Johannes Maria Vianney, 
Pfr. v. Ars 
18.30 Uhr  St. Johannes B: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 5. August 2020  
18.30 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  St. Roman: Hl. Messe 
  
Donnerstag, 6. August 2020 – Verklärung des Herrn 
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe 
  
Freitag, 7. August 2020- -Hl. Xystus II u. Gefährten, Hl. 
Kajetan 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
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13.00 Uhr  St. Johannes B: Tauffeier für Noah 
Adrion (Pfr. Rümmele) 
  
  

Termine und Hinweise: 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
ACHTUNG:  
Geänderte Erreichbarkeitszeiten des Pfarrbüros in Schil-

tach / 
Anmeldung zu den Wochenend-Gottesdiensten 

Das Pfarrbüro in Schiltach ist in der Zeit vom 03.08. bis 
21.08.2020 montags bis mittwochs nicht besetzt. Ihre tele-
fonischen Anfragen bzw. Anmeldungen zu den Wochenend-
Gottesdiensten werden gerne donnerstags von 16.00 Uhr 
– 18.00 Uhr und freitags von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr entge-
gengenommen. 
  
  
Die Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) Freiburg 
bietet Rat und Hilfe bei Anliegen rund um Arbeits- und 
Sozialrecht. 
  
Wir begleiten Menschen auf der Suche nach Lösungen bei 
Fragen zur Rente (Vorsorge- und Renteninformation, 
Erwerbsminderungsrente...), Arbeit (Arbeitnehmerbe-
lange, Kündigung...) und sozialen Leistungen (Kranken- 
und Pflegeversicherung, Arbeitslosigkeit...) 
Wir geben Ratsuchenden kostenlos Informationen, helfen 
bei Formularen, verweisen an die richtigen Stellen/ 
Behörden, stellen Kontakte her. 
Wir sind ein Team von ehrenamtlichen Mitarbeitern und 
sind (ehemalige) Betriebsräte, Gewerkschafter, Arbeits-
richter, Schuldnerberater, Versicherungsberater der dt. 
Rentenversicherung u.a. 
  
Sie erreichen uns über die Telefonhotline der Katholischen 
Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) 
Montag-Freitag von 17-19 Uhr (außer an Feiertagen) unter 
der Nummer 
0800 728  8 44533 
0800 RAT u HILFE 
  

  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 8670316, Sozialstation Tel. 867030 Website: 
caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros (bis 21.08.2020) 
Die Pfarrbüros bleiben weiterhin für den Publikumsver-

kehr geschlossen – Sie können gerne außerhalb der 
Erreichbarkeitszeiten eine Nachricht auf den Anrufbeant-
worter sprechen. 
Telefonisch erreichbar: 
in Schiltach: 
montags nicht besetzt 
dienstags nicht besetzt 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
freitags 9.00 – 13.00 Uhr 

in Schenkenzell: 
nicht besetzt 

In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte über die 
Notfallnummer 01515-6193078 
  

 

Sonstiges

 

  
Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehenge-
richter Rathaus in Schiltach 
  
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus 
in Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, 
umfassende und unabhängige Auskunft und Beratung 
zu allen Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürf-
tigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, 
Hilfsmittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, 
finanzielle Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu 
erhalten. 
 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 12. August 
2020 von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus 
in Schiltach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 
 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 
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Progymnasium Alpirsbach 
 
Lob- und Preisträger Schuljahr 2019/2020  
     

Klasse Preis  Lob 

5 Adrion, Jonas, 
Alpirsbach

Drotleff, Lena 
Rötenberg

 Benz, Luis
Alpirsbach

Grohe, Lenny
Alpirsbach

 Fahrbach, Jona
Alpirsbach

Grossmann, Marcel
Alpirsbach

 Jäger, Celine
Alpirsbach

Rajska, Ariana
Alpirsbach

 Lutz, Dinah
Alpirsbach

Roßbach, Lucius
Alpirsbach

 Schwenk, Benjami-
nAlpirsbach

Schmieder, Emilia 
Alpirsbach

 Zyma, RonjaAl-
pirsbach

 

   

6 Elger, Mila
Alpirsbach

Heinzelmann, Emil
Alpirsbach

 Lehmann, Hannah 
Alpirsbach

Geisler, Maja 
Alpirsbach

 Nehajcik, Maria 
Alpirsbach

Krause, Wenke 
Loßburg

 Van Dyck, Selina 
Alpirsbach

Wolf Keshia 
Alpirsbach

 Weigold, Magda-
lena Alpirsbach 

 Wörner, David 
Alpirsbach 

   

7 Guhl, Alexander 
Alpirsbach

Esslinger, David
 Alpirsbach

 Klemm, Josef 
Alpirsbach

Hülpüsch-Mia-Audina 
Alpirsbach

 Roth, Lusia 
Alpirsbach

Lutz, Elias 
Alpirsbach 

 Wörner, Leni 
Alpirsbach

Wiedemann, Denny 
Alpirsbach

 Wörner, Simon 
Alpirsbac 

8 Broska, Hannah 
Alpirsbach

Armbruster, Nils 
Schenkenzell

 Fischer, David 
Alpirsbach

Weigold, Michelle 
Alpirsbach

 Kern, Anja 
Alpirsbach

Weiß, Pauline 
Schenkenzelll 

 Männle, Theresa 
Alpirsbach 

 Mäntele, Julia 
Schenkenzell 

 Weigold, Jule 
Alpirsbach  

9 Engel, Irina 
Alpirsbach

Bühler, Lukas 
Schiltach

 Falcone, Lorena 
Loßburg

Celikkol, Azra 
Alpirsbach

 Fischer, Lilli 
Aichhalden

Elger, Hannes 
Alpirsbach

 Hauer, Pauline 
Alpirsbach

Jehle, Annika 
Schenkenzelll

 Maier, Lisa 
Aichhalden

Wöhrle, Kora 
Schiltach

 Schäfer, Matthias 
Alpirsbach 

           
           
Den Sonderpreis des Progymnasiums für soziales Engage-
ment erhalten:  
Kl. 9 Cellikol, Azra        
Kl. 9 Elger, Hannes        
           
Den Sonderpeis für „Technik“ erhält:      
Kl. 8  Fischer, David        
           
Den Sonderpreis der Stadt Alpirsbach für herausragende 
Leistungen (Schulbeste) erhalten:  
Kl. 6 Elger, Mila        
Kl. 7 Wörner, Simon        
Kl. 8 Mäntele, Julia        
Kl. 8 Weigold, Jule        
           
Den Sonderpreis der Volksbank Alpirsbach für die Schul-
besten der Abschlussklasse erhalten:  
Kl. 9 Fischer, Lilli        
Kl. 9 Maier, Lisa        
           
           
Einen Preis erhält, wer den Notendurchschnitt 1,7 und 
besser erzielt hat.    
           
Ein Lob erhält, wer einen Notendurchschnitt zwischen 1,8 
und 2,0 erreicht hat.    
 

Vereinsmitteilungen

Ankündigung Wanderung „Bosensteiner Almpfad“ 
Sonntag, 9. August 2020 – ca 9 km, ca 3 Std., 310 Hm  
Abfahrt zur Bildung von Fahrgemeinschaften an der 
Apotheke Rath um 9.00h 
  
Die Tour mit sonst mittlerem Schwierigkeitsgrad erfordert 
am Scherzenfelsen erhöhte Aufmerksamkeit und gute 
Trittsicherheit. Für unsichere Wanderer kann diese Teil-
strecke alternativ abgekürzt werden. Wanderstöcke sind 
ratsam.
Wegen der Großbaustelle am Ruhestein an der B500 wird 
sowohl die Anfahrt als auch die Routenführung entgegen 
ursprünglicher Planung geändert. 
  
Aussichtsreicher Rundwanderweg im Nationalpark 
Schwarzwald 
Der Premiumweg liegt in der vom Wald eingeschlossenen 
Kulturlandschaft des Gebietes Kernhof-Bosenstein. Ein 
leicht zugänglicher Aussichtsfelsen bietet fantastische 
Ausblicke auf die Gemeinde Ottenhöfen und die zahl-
reichen Seitentäler. Ebenso locken schöne Aussichten auf 
die Hornisgrinde und weitere Berge. 
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Gute Schuhe, ausreichend Verpflegung, Getränke und eine 
Grundkondition sollte jeder mitbringen. Wegen der Corona 
Krise sind die auf dem Weg liegenden Gasthäuser 
geschlossen. An bereitgestellten Kühlschränken können 
allerdings gekühlte Getränke erworben werden. Eine 
Endeinkehr wird bei Bedarf in Schiltach stattfinden.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Gefahr. 

Für die Wanderung gilt es weiterhin, die aktuelle Corona-
Vorschriften zu beachten. 
Der Wanderführer Karl-Heinz Koch ist für alle Fragen 
unter der Tel. Nr.: 07836/2276 oder der e-mail Adresse 
karl-h.koch@t-online.de erreichbar
Infos findet man auch unter www.schwarzwaldverein-
schiltach-schenkenzell.de. 

 

Klarer Fall für die Nachbarschaftshilfe 

Die Nachbarschaftshelfer der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/Schenkenzell unterstützen alle Generationen im 
Alltag – nicht nur beim Einkaufen. (Urheber: Sozialge-
meinschaft Schiltach/Schenkenzell) 

Urlaubszeit und niemand gießt die Blumen oder leert den 
Briefkasten? Das ist ein klarer Fall für die Nachbarschafts-
hilfe Schiltach/Schenkenzell. Doch nicht nur dabei helfen 
die freundlichen Nachbarn. Die Unterstützung im Alltag 
bezieht alle Generationen ein und ist genau die, die Sie 
gerade benötigen. Das kann beispielsweise ein gemein-
samer Spaziergang sein und Begleitung in vielen Lebens-
lagen – vielleicht zum Arzt oder anderen medizinischen 
Einrichtungen, bei Ausflügen und Wanderungen oder 

einfach nur zu einem gemütlichen Beisammensein und 
netten Gesprächen zu Hause oder im Café. Gerne besuchen 
unsere Helfer mit Ihnen auch Gräber von Angehörigen auf 
dem Friedhof und helfen bei der Grabpflege oder bei 
manchen Haushalts- und Gartenarbeiten. Auch Boten-
gänge und Einkaufsdienste werden erledigt sowie Kinder 
betreut und bei den Hausaufgaben oder in schwachen 
Schulfächern unterstützt. Die Hilfe ist vielfältig und jeder-
zeit abrufbar. Die Kosten werden bei Erfüllungen der 
Voraussetzungen von den Krankenkassen honoriert.  
  
Das Nachbarschaftsshelfer-Team kann zudem weitere 
Mitarbeiter in den Bereichen Schiltach, Lehengericht, 
Halbmeil, Sulzbächle, Schramberg, Sulgen, Rötenberg, 
Aichhalden, Tennenbronn oder Lauterbach brauchen. 
  
Möchten Sie weitere Informationen zur Nachbarschafts-
hilfe, diese in Anspruch nehmen oder zum Team der Nach-
barschaftshelfer gehören, melden Sie sich gerne. 

 

WWFDeutschland | Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
gaby.groeneveld@wwf.de | wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an,
einfach und ganz nach Ihren Wünschen eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu
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Unterstützen Sie das oberste Ziel des WWF:
die Bewahrung der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und unsere Kinder.

Kostenlose Informationen und
Beratung bietet Ihnen:

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE
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